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Das Camerloher-ABC 
 

Ein Wegweiser für 
 
 

 
 

 

 
 

 
Herzlich willkommen, liebe Fünftklässlerin und lieber Fünftklässler! 
 

Nun gehörst Du zur Schulfamilie des Camerloher-Gymnasiums, und wir 
freuen uns, dass Du zu uns gekommen bist. Vieles ist wohl neu für Dich und 
anders, als Du es bisher an Deiner Schule gewohnt warst. Damit Dir die 
Eingewöhnung an unserer Schule leichter fällt, haben wir diesen Wegweiser 
zusammengestellt. Hier findest Du in alphabetischer Ordnung wichtige 
Informationen zu Deiner neuen Schule. Und Du erfährst hier, worauf wir 
am Camerloher Wert legen, damit das Schulleben gelingt. 
Wir wünschen Dir alles Gute, viel Freude und Erfolg am Camerloher! 
 

Die Schulleitung und Deine neuen Lehrerinnen und Lehrer 
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Adresse der Schule 
 

Camerloher-Gymnasium      
Wippenhauser Straße 51     
85354 Freising  
Tel.  08161/54 750  Fax: 08161/ 30 91 
Homepage:  www.camerloher-gymnasium.de 
E-Mail:   info@camerloher-gymnasium.de 
 
 
Ansprechpartner an der Schule 
 
 

Schulleiterin Frau Bliese 
Stellvertretender Schulleiter Herr Spanrad 
Mitarbeiter in der Schulleitung Herr Meyer 
Sekretariat/Verwaltung Frau Gross, Frau Hiller,  

Frau Schüller, Frau Rudolph 
Herr Fuhrich 

Hausmeister Herr Asen, Herr Muhović, 
Herr Glowatzki 

Betreuungslehrer der Unterstufe Herr Gottfried 
Betreuungslehrerin der Mittelstufe Frau Pöppel 
Schulpsychologin Frau Thaller 
Beratungslehrerin Frau Hatzinger 

 
 
Ablauf eines Unterrichtstages 
 

1. Stunde: 8.00 – 8.45 Uhr 
2. Stunde: 8.45 – 9.30 Uhr 
1. Pause: 9.30 – 9.45 Uhr 
3. Stunde: 9.45 – 10.30 Uhr 
4. Stunde:  10.30 – 11.15 Uhr 
2. Pause: 11.15 – 11.30 Uhr 
5. Stunde: 11.30 – 12.15 Uhr 
6. Stunde:  12.15 – 13.00 Uhr  
Mittagspause: 13.00 – 13.45 Uhr 
7. Stunde:  13.45 – 14.30 Uhr  
8. Stunde: 14.30 – 15.15 Uhr 
9. Stunde:  15.15 – 16.00 Uhr 
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Abitur 
 

Am Ende der 12. Klasse bekommst Du das Abiturzeugnis überreicht. Damit hast Du die 
allgemeine Hochschulreife erlangt und hast damit eine Voraussetzung, um an einer 
Universität zu studieren. 
 
Absentenheft 
 

In das Absentenheft werden von zwei Absentenheftführern die Schülerinnen und 
Schüler eingetragen, die nicht zum Unterricht erscheinen, zu spät kommen oder nach 
Hause gehen, weil sie krank sind. Das Heft wird zu Beginn jeder Unterrichtsstunde von 
den Fachlehrkräften abgezeichnet. Das Absentenheft befindet sich im Sekretariat, wo 
es vor Unterrichtsbeginn geholt und nach Unterrichtsschluss wieder zuverlässig 
zurückgebracht werden muss. 
 
AK / Arbeitskreis 
 

Am Camerloher organisieren sich unsere Schülerinnen und Schüler in Arbeitskreisen 
der SMV (Ê „SMV“). Dort werden Projekte wie z.B. das Sommerfest (Ê „Sommerfest“) 
organisiert.  
 
Atlas 
 

Für den Geographieunterricht brauchst Du einen aktuellen Atlas. Bitte warte ab, bis 
Deine Fachlehrkraft eine Sammelbestellung organisiert. Der Atlas ist für die Vor- und 
Nachbereitung des Unterrichts zu Hause da und muss nicht mit in die Schule 
geschleppt werden. Für den Unterricht bringt Dein Lehrer Atlanten mit.  
 
Attest 
 

Ein Attest ist eine vom Arzt ausgestellte Krankheitsbestätigung. Diese kann von der 
Schule gegebenenfalls angefordert werden. 
 
Aulagebäude 
 

Seit Frühjahr 2015 verfügen wir über ein neues Aulagebäude mit einer Pausenhalle, 
einer Mensa (Ê „Mittagessen“), einem Pausenverkauf (Ê „Pausenverkauf“), einem 
Musiktrakt, einer neuen Bibliothek (Ê „Bibliothek“), einem Medienraum und einer 
weiteren Sporthalle. 
 
Ausbildungsrichtung 
 

Das Camerloher-Gymnasium ist ein musisches Gymnasium. Alle Schülerinnen und Schüler 
spielen ein Instrument, singen im Unterricht vor und das Fach Musik ist ein Kernfach 
(Ê „Kernfach“). Als 1. Fremdsprache lernst Du Latein, in der 6. Klasse kommt als 2. 
Fremdsprache Englisch hinzu. 
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Baumaßnahmen 
 

In den letzten Jahren ist auf unserem Schulgelände viel gebaut worden. Es finden noch 
einige Rest- und Sanierungsarbeiten statt, durch die es zu kleineren Beeinträchtigungen 
kommen kann. Wichtige betroffene Bereiche sind in diesem ABC mit dem Vermerk 
„Baumaßnahmen“ gekennzeichnet.  
 
Befreiung vom Unterricht 
 

In Ausnahmefällen können Dich Deine Eltern im Direktorat beim Herrn Meyer 
beurlauben lassen. Eine Beurlaubung sollte, wenn möglich, eine Woche im Voraus mit dem 
weißen Beurlaubungsformular beantragt werden. 
 
Beratungslehrerin 
 

Für Fragen bezüglich Deiner weiteren Schullaufbahn gibt es eine Beratungslehrkraft. 
Sie heißt Frau Hatzinger. 
 
Betreuungslehrer 
 

Für die Unterstufe (Ê „Unterstufe“) ist Herr Gottfried und für die Mittelstufe (Ê 
„Mittelstufe“) Frau Pöppel zuständig. Zusammen mit den Tutoren (Ê „Tutoren“) 
kümmern sie sich um Euch. 
 
Bibliothek 
 

Die Bibliothek, für die Frau Spies zuständig ist, findest Du im Aulagebäude (Ê 
„Aulagebäude“) im ersten Stock. Die Bücherei für unsere Lehrbücher befindet sich im 
Keller des Hauptgebäudes (Ê „Schulbücher“).  
 
Café Camerloher 
 

… ist eine regelmäßig stattfindende Abendveranstaltung. Im Café Camerloher finden 
Autorenlesungen, Konzerte, Vorträge und themenbezogene Aktivitäten statt. Unter der 
Leitung von Frau Rutenberg und Frau Seibold bieten Schüler zu der jeweiligen 
Veranstaltung Getränke an. 
 
Camerett 
 

Das Camerett ist ein Schülerkabarett, das seit über 45 Jahren besteht. Die 
Schülerinnen und Schüler dieser Theatergruppe schreiben Texte, komponieren Lieder, 
erfinden Szenen. Die dabei entstehenden Kabarettnummern führen sie nach den 
Pfingstferien im Kellertheater der Schule auf.  
 
Camerjäger 
 

Ê „Schülerzeitung“ 
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Camerloher 
 

Placidus von Camerloher (1718 - 1782) war Komponist und Kapellmeister des 
Fürstbischofs von Freising. Er ist der Namenspatron unserer Schule. 
 
Camerloher News 
 

In regelmäßigen Abständen werden von der Schulleitung die Camerloher News 
herausgegeben. Sie werden per Elternportal (Ê „Elternportal“) als E-Mail verschickt. 
Sie enthalten Termine, Neuigkeiten und wichtige Informationen für alle Schüler, Eltern 
und Lehrkräfte. Bitte unbedingt immer lesen! 
 
Computer 
 

An unserer Schule gibt es einen Computerraum im Erdgeschoss des Hauptgebäudes im 
Raum H003. Im ersten Stock des Aulagebäudes (Ê „Aulagebäude“) gibt es einen 
weiteren Medienraum. Diese Räume können gemeinsam mit den Lehrkräften zu 
Unterrichtszwecken genutzt werden. Außerdem gibt es einige Laptops und Netbooks 
(Minicomputer), die von den Lehrkräften ins Klassenzimmer gebracht werden können. 
 
Direktorat 
 

Das Direktorat besteht aus dem Arbeitsbereich von Frau Bliese (Raum H101), Herrn 
Spanrad (Raum H102) und Herrn Meyer (Raum H104). Sie befinden sich gleich neben 
dem Sekretariat im ersten Stock des Hauptgebäudes.  
 
Disziplin 
 

Ohne ordentliches Verhalten ist ein Zusammenleben in einer Gemeinschaft nicht 
möglich. Lautes Schreien und Herumtoben in den Klassenzimmern und Gängen stört die 
anderen und verursacht unter Umständen Verletzungen von Personen oder Beschädigung 
der Einrichtung. Aus diesem Grund legen wir am Camerloher auf Disziplin, Ordnung und 
auf respektvollen Umgang miteinander sehr großen Wert (Ê „Hausordnung“). 
 
Disziplinarausschuss 
 

Der Disziplinarausschuss ist ein Gremium von sieben Lehrkräften, die über besondere 
disziplinarische Maßnahmen entscheiden, wenn eine Schülerin oder ein Schüler 
wiederholt das friedliche Miteinander der Schulgemeinschaft stört.  
 
Drogen 
 

Alkohol, Zigaretten und Drogen haben in Deinem Leben und in der Schule nichts zu 
suchen. Auf ihre Gefahren wird im Rahmen von Veranstaltungen zum Thema 
Drogenprävention eingegangen. Besitz, Konsum oder Verkauf in der Schule sind 
strengstens verboten und werden sofort geahndet. Rauchen ist für alle auf dem 
Schulgelände verboten. Die für Suchtprävention zuständige Lehrkraft ist Herr Reichel. 
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Elternbeirat 
 

Der Elternbeirat vertritt die Eltern aller Schüler und dient der Schulgemeinschaft. Der 
Elternbeirat berät in Angelegenheiten, die für die Schule von allgemeiner Bedeutung 
sind. Er greift Wünsche und Anregungen der Eltern auf, ist Ansprechpartner bei 
Problemen und stellt Mitglieder für das Schulforum (Ê „Schulforum“). Er unterstützt 
die Schule und einzelne Schülerinnen und Schüler auch in finanzieller Hinsicht und wird 
alle zwei Jahre jeweils im Herbst in einer Elternversammlung gewählt. Den Vorsitz hat 
derzeit Frau Thomas. 
 
Elternportal 
 

So heißt unsere Informationsplattform für Eltern, mit der die Camerloher News (Ê 
„Camerloher News“) und wichtige Hinweise papierlos per E-Mail verschickt werden. 
Hier können wichtige Informationen abgerufen und verschiedene Formulare 
heruntergeladen werden. Bitte Deine Eltern, sich anzumelden. Weitere Informationen 
hierzu auf der Homepage (Ê „Homepage“). 
 
Elternsprechtag 
 

Am Elternsprechtag haben die Eltern die Gelegenheit, sich bei den Lehrkräften über 
Deinen aktuellen Leistungsstand, Deine Mitarbeit und Dein Verhalten in der Schule zu 
informieren. Da für dieses Gespräch nur 5 Minuten pro Eltern möglich sind, können für 
ausführlichere Gespräche die wöchentlichen Sprechstunden (Ê „Sprechstunden“) der 
Lehrkräfte genutzt werden. Deine Eltern können auch telefonisch oder per E-Mail mit 
der Lehrkraft Kontakt aufnehmen und einen Gesprächstermin vereinbaren. 
 
Ensembles 
 

... sind verschiedene Musikgruppen an unserer Schule, die den Chor-, Instrumental- und 
Orchesterbereich betreffen. 
 
Ethikunterricht 
 

Wer nicht am Religionsunterricht teilnimmt, besucht den Ethikunterricht. Deine Eltern 
müssen einen Antrag dazu bei der Schulleitung stellen. 
 
Ex(temporale) 
 

Ê „Stegreifaufgabe“ 
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Fachräume 
 

Unterricht findet im Klassenzimmer und auch in Fachräumen statt. Es gibt am 
Camerloher Fachräume für Biologie (H112), Natur und Technik (H111), Physik (H006, 
H007, H010), Chemie (H114), Musik (A280, A282, A284, A286), Kunst (K9, K11, K13; 
H017) und Informatik (Computerraum) sowie Geographie (H005) und die 
Instrumentalräume (T160 bis T170 über der Sporthalle und A288 bis A296 im zweiten 
Stock des Aulagebäudes (Ê „Aulagebäude“)). Mit Bekanntgabe Deines Stundenplans 
werden Dir immer die entsprechenden Unterrichtsräume mitgeteilt. Zur ersten Stunde 
in einem Facharbeitsraum holen Euch die Fachlehrer in Eurem Klassenzimmer ab; das 
nächste Mal findest Du dann schon selbst dorthin. 
 
Fahrradabstellplatz 
 

Wer mit seinem Fahrrad zur Schule fährt, kann dieses in den Fahrradständern vor dem 
Aulagebäude (Ê „Aulagebäude“) abstellen. Dein Fahrrad hat am Lehrerparkplatz nichts 
zu suchen. Du solltest dein Fahrrad unbedingt absperren. Den Fahrradhelm nimmst Du 
ins Klassenzimmer mit (Ê „Baumaßnahmen“). 
 
Feuermelder 
 

Feuermelder befinden sich in jedem Flur und den Fachräumen (Biologie, Chemie, Physik, 
etc.) (Ê „Fachräume“) und dürfen ausschließlich und nur im Notfall betätigt werden. 
 
Fluchtplan 
 

In jedem Klassenzimmer findest Du an der Seitenwand einen Fluchtplan, der Dir bei 
Probealarm (Ê „Probealarm“) den Fluchtweg hin zum Sportplatz aufzeigt. Der 
Sammelplatz bei Probealarm ist das Freigelände hinter der Turnhalle. Jede Klasse hat 
hier einen eigenen Platz. Die Klassensprecher nehmen im Fall eines Alarms das 
Absentenheft mit und haken ab, ob alle Kinder am Sammelplatz angekommen sind. 
 
Förderverein 
 

Der Förderverein des Camerloher-Gymnasiums besteht aus ehemaligen Schülerinnen 
und Schülern, Lehrkräften und Eltern, die gemeinsam die Schule finanziell 
unterstützen. Den Vorsitz führen Frau Zeifang und Frau Ernst. 
 
Fundsachen 
 

Findest Du Fundsachen oder Wertgegenstände, dann gibst Du sie sofort im Sekretariat 
ab. Wenn Du etwas verloren hast, kannst Du im Fundkasten nachsehen. Der Fundkasten 
befindet sich im Hauptgebäude im Erdgeschossgang in der Nähe der 
Getränkeautomaten. Vergessene Kleidung wird im Keller an Kleiderständern aufgehängt.  
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Fremdsprachen 
 

Ab der 5. Klasse wird Latein unterrichtet, ab der 6. Klasse Englisch. Ab der 10. Klasse 
kannst Du Latein durch die spätbeginnende Fremdsprache Französisch oder Italienisch 
bis zum Abitur ersetzen. 
 
Ganztagsschule 
 

Ê „Offene Ganztagsschule“ 
 
Garderobe 

 

Jacke, Anorak und auch Sportbeutel kannst Du im Klassenzimmer an der Garderobe 
aufhängen. Lass aber keine Wertsachen in Deiner Jacke! 
 
Handybenutzung 
 

Ê „Telefonieren“ / „MP-3-Player“ 
 
Hausaufgabenbetreuung 
 

Ê „Offene Ganztagsschule“ 
 
Hausaufgabenordnung 
  

An unserer Schule gibt es eine Hausaufgabenordnung, in der alles, was zum Thema 
Hausaufgaben gehört, niedergeschrieben wurde. Du findest sie in dieser Mappe. 
 
Hausordnung 
 

Die Hausordnung sind Regeln für das gemeinschaftliche Miteinander am Camerloher, die 
von allen Schülern eingehalten werden müssen. Du findest sie in dieser Mappe. 
 
Homepage 
 

Auf der Homepage www.camerloher-gymnasium.de findest Du Informationen über 
unsere Schule und oft auch aktuelle Fotos von unseren Veranstaltungen. 
 
Hinweis 
 

Ê „Mitteilung“ 
 
Instrumentalunterricht 
 

In dieser Unterrichtsstunde wirst Du in Deinem Instrument unterrichtet. Die Räume 
der Instrumentallehrer befinden sich im 1. Stock des Turnhallengebäudes und im 2. 
Stock des Aulagebäudes (Ê „Aulagebäude“). 
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Intensivierungsstunden 
 

Die Intensivierungsstunden sind Unterrichtsstunden, in denen Du den Stoff des Faches 
wiederholst, übst und vertiefst. In den Intensivierungsstunden wird Deine Klasse 
halbiert. In der 5. Klasse hast Du Pflichtintensivierungen in Deutsch und Latein, in der 
6. Klasse in Englisch und Mathematik. Darüber hinaus werden in einigen anderen Fächern 
Intensivierungsstunden angeboten. 
 
IR-Stunden 
 

IR steht für „integrierte Lehrerreserve“ und bedeutet für Dich, dass in der Regel jede 
Stunde vertreten wird. Nutze diese Stunden, um Lücken zu schließen und Fragen zu 
stellen, gerade vor Schulaufgaben!  
 
Jahresbericht 
 

Der Jahresbericht ist das Jahrbuch des Camerlohers mit Jahresrückblick, 
Klassenfotos und wichtigen Ereignissen des vergangenen Schuljahres. Er wird am 
Schuljahresende zu einem Unkostenpreis mit dem Zeugnis verteilt. 
 
Jahrgangsstufentests 
 

Zu Beginn der 6. Klasse finden in Deutsch, Latein und Mathematik 
Jahrgangsstufentests statt. Auch in höheren Jahrgangsstufen werden in manchen 
Fächern Tests durchgeführt.  
 
Kellertheater 
 

Im Untergeschoss des Hauptgebäudes befindet sich das Kellertheater. Es ist ein 
richtiges kleines Theater, in dem Schüler Theaterstücke aufführen und Meditationen, 
Unterrichtsspiele, Filmvorführungen und Proben von Schülerbands stattfinden. 
 
Kernfächer 
 

In Kernfächern schreibt man Schulaufgaben (große Leistungsnachweise). An unserer 
Schule werden Schulaufgaben in diesen Fächern geschrieben: Deutsch, Latein, Englisch, 
Mathematik, Physik und Musik. 
 
Klassenelternabend 
 

Im Herbst findet jedes Schuljahr ein Klassenelternabend statt, an dem sich die 
Lehrkräfte der 5. Jahrgangsstufe Deinen Eltern vorstellen. An diesem Abend werden 
aus der Elternschaft zwei Klassenelternsprecher ernannt, die Ansprechpartner für die 
Eltern der Klasse sind und eng mit dem Elternbeirat zusammenarbeiten. Ab der 6. 
Jahrgangsstufe sind in der Regel die Klassenleiterin bzw. der Klassenleiter und die 
stellvertretende Klassenleiterin bzw. der stellvertretende Klassenleiter beim 
Klassenelternabend anwesend.  
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Klassenfahrten 
 

An unserer Schule finden folgende Klassenfahrten statt: 
8. Klasse:  Wintersportwoche 
10. Klasse:  Berlinfahrt 
11. Klasse: Romfahrt. 
 
Klassengemeinschaft 
 

Eine gute Klassengemeinschaft ist uns wichtig, vor allem Fairness und Teamfähigkeit. Wir 
legen im Unterricht und bei den außerunterrichtlichen Veranstaltungen - wie z. B. in 
unseren Arbeitskreisen (Ê „AK / Arbeitskreis“) und Ensembles (Ê „Ensembles“) -  
großen Wert darauf, dass unsere Schülerinnen und Schüler lernen, gemeinsam in der 
Gruppe etwas zu erarbeiten (Ê „Zfu“). 
 
Klassenleitung 
 

Die Klassenleitung und die stellvertretende Klassenleitung betreuen als wichtige 
Ansprechpartner die Klasse und helfen bei Ê „Problemen“. 
 
Klassensprecher 
 

In jeder Klasse werden zwei Klassensprecher gewählt. Klassensprecher haben 
vielfältige Aufgaben. Sie kümmern sich um das Klassenklima, vertreten die Klasse bei 
Problemen und bei Klassensprecherversammlungen. Die Klassensprecher sind 
automatisch Mitglieder der SMV (Ê „SMV“). 
 
Kommunikation 
 

… heißt gegenseitige Verständigung. Sie ist wichtig für unsere Schulgemeinschaft (Ê 
„Schulgemeinschaft“).  
 
Kompetenzen-Curriculum (KC) 
 

Sozialkompetenz, Selbstorganisation, Zeitmanagement und Prüfungsvorbereitung, 
Lesekompetenz, Informationsbeschaffung und –auswertung, Präsentations- und 
Medienkompetenz: Das alles sind Fähigkeiten und Fertigkeiten, die du in und außerhalb 
des Unterrichts im Laufe der Schulzeit in den verschiedenen Unterrichtsfächern, aber 
auch in fächerübergeordneten Themeneinheiten wie z.B. „Lernen lernen“ oder „Den 
Einstieg schaffen“ erwerben wirst.  
Das Kompetenzen-Curriculum (KC) ist eine Sammelmappe, die diese Inhalte 
zusammenfasst. Es soll dir als Nachschlagwerk dienen und dir zeigen, was du am Ende 
der Unter- bzw. Mittelstufenzeit schon alles kannst.  
 
Kopieren 
 

Wenn Du für ein Referat einen Klassensatz an Kopien benötigst, wende Dich rechtzeitig 
an Deine Lehrkraft.  
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Krankheit 
 

Wenn Du krank bist, müssen Deine Eltern die Schule noch vor Unterrichtsbeginn 
telefonisch oder per Fax benachrichtigen. Im Falle einer telefonischen Krankmeldung 
reichst Du innerhalb von zwei Tagen eine schriftliche Entschuldigung nach oder schickst 
sie mit der Post.  
 
Kurzarbeiten 
 

… sind angekündigte schriftliche Leistungsnachweise (Ê „Leistungsnachweise“) in einem 
Fach über den Stoff von maximal zehn vorausgegangenen  Unterrichtsstunden. 
 
Kurzstundenregelung 
 

An manchen Tagen ist es notwendig, dass der Unterricht früher endet (z.B. wenn die 
Lehrkräfte Konferenzen haben). Die Unterrichtsstunden dauern dann nur jeweils 30 
Minuten. Bitte Vertretungsplan beachten! 
 
Lehrbücher 
 

Ê „Schulbücher“. 
 
Lehrerkonferenz 
 

Die Lehrerkonferenz ist die Versammlung aller Lehrkräfte des Camerloher-Gymnasiums. 
In dieser Konferenz werden alle wichtigen Beschlüsse, die unsere Schule betreffen, 
gefällt. 
 
Lehrerparkplatz 
 

Der Lehrerparkplatz ist für die Autos der Lehrer reserviert. Wenn Dich Deine Eltern 
abholen, dann sollte das immer am Busparkplatz erfolgen. Aus Sicherheitsgründen ist es 
Deinen Eltern nicht erlaubt, Dich am Lehrerparkplatz abzusetzen, im Auto dort auf 
Dich zu warten oder Dich dort abzuholen. Dafür ist dieser Parkplatz viel zu eng (Ê 
„Fahrradabstellplatz“). 
 
Lehrerzimmer 
 

Das Lehrerzimmer befindet sich im Hauptgebäude, 1. Stock, im Gang auf dem Weg zum 
Klasssenzimmertrakt.  
 
Leistungsbereitschaft 
 

... ist eine wichtige Grundlage für den erfolgreichen Besuch des Gymnasiums.  
 
 
 
 
 



12 

Leistungsnachweise 
 

Große Leistungsnachweise sind Schulaufgaben. Sie dauern in der Regel 45 Minuten und 
der Schulaufgabentermin wird der Klasse rechtzeitig bekannt gegeben. Kleine 
Leistungsnachweise sind entweder mündlich wie Ausfragen, Unterrichtsbeiträge oder 
Referate oder schriftlich wie Kurzarbeiten (Ê „Kurzarbeiten“), Tests oder 
Stegreifaufgaben (Ê „Stegreifaufgaben“).  
 
Mittagessen 
 

Am Camerloher kann man für die Mittagspause ein warmes Essen bestellen. Weitere 
Informationen hierzu findest Du auf der Homepage unter www.camerloher-
gymnasium.de (Ê „Homepage“ / Ê „Aulagebäude“). 
 
Mitteilung 
 

Eine Mitteilung gehört zu den Erziehungsmaßnahmen. Wenn Du Dich z.B. nicht genügend 
am Unterricht beteiligst oder Deine Hausaufgaben nicht machst, informiert die 
Lehrkraft mit einem Brief Deine Eltern. Die Mitteilung muss ein 
Erziehungsberechtigter unterschreiben und wird auch im Notenbogen eingetragen, 
damit jede Lehrkraft dies erfährt.  
 
Mittelstufe 
 

Die Mittelstufe umfasst die 8. bis 10. Jahrgangsstufe. 
 
MP3-Player 
 

MP3-Player und andere Speichermedien (wie z.B. Handys) haben in der Schule nichts zu 
suchen. Wenn Du sie trotzdem dabeihast, weil du sie auf dem Schulweg benutzen willst, 
müssen sie im Schulgebäude und auf dem Schulgelände in jedem Fall ausgeschaltet sein. 
 
Nacharbeit 
 

Von „Nacharbeit“ spricht man, wenn Du zusätzlich nachmittags oder am Samstag in die 
Schule kommen musst, um Stoff nachzuholen, den Du versäumt hast, weil Du im 
Unterricht nicht aufgepasst oder öfter die Hausaufgaben nicht gemacht hast. Die 
Schüler werden bei der Nacharbeit von Lehrkräften beaufsichtigt. Nacharbeit wird im 
Schülerbogen eingetragen und den Eltern rechtzeitig schriftlich angekündigt. 
 
Nachtermin, Nachschrift 
 

Unter „Nachtermin“ bzw. „Nachschrift“ versteht man das Nachschreiben einer z.B. 
durch Krankheit versäumten Schulaufgabe unter Aufsicht. Nachschriften finden 
möglichst außerhalb der Unterrichtszeit – eventuell auch am Samstag - statt, damit 
kein weiterer Unterricht versäumt wird. 
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Oberstufe / Qualifikationsphase 
 

Die Oberstufe / Qualifikationsphase umfasst die 11. und 12. Jahrgangsstufe. 
 
Offene Ganztagsschule (OGS) 
 

Seit dem Schuljahr 2015/16 gibt es am Camerloher-Gymnasium einen offenen 
Ganztagsschulbetrieb. Unser Kooperationspartner ist die Caritas Freising; sie stellt die 
Mitarbeiter und arbeitet eng mit Frau Wildgruber und Herrn Meyer von der 
Schulleitung zusammen.  
Der offene Ganztag beginnt mit dem Mittagessen. Danach ist Zeit für Freizeit. Von 
14:00 bis mind. 15:00 und max. 15:30 Uhr findet die Hausaufgaben- und Studierzeit 
statt. Ab 15:00 Uhr werden vielfältige Freizeitaktivitäten angeboten. 
Anwesenheitspflicht besteht für angemeldete Schüler bis 16:00 Uhr. Wer das Plus-
Programm (25,- € pro Monat) gebucht hat, für den geht die Betreuungszeit bis 16:45 
Uhr. 
Eine Anmeldung für den Offenen Ganztag für das nächste Schuljahr erfolgt Anfang 
Mai.  
Die OGS ist prinzipiell kostenfrei, allerdings fällt Materialgeld und Geld für das 
Mittagessen an. 
Das Konzept der OGS am Camerloher findet man auf der Schulhomepage (Ê 
„Homepage“). 
 
Ordnung und Sauberkeit 
 

Um auch künftig ein ordentliches und sauberes Schulhaus bzw. ordentliche und saubere 
Klassenräume zu haben, ist es für alle Schülerinnen und Schüler unerlässlich, auf 
Ordnung und Sauberkeit zu achten. Deshalb gehört Abfall in den Mülleimer, die Stühle 
werden nach Unterrichtsschluss immer heraufgestellt und nichts darf an die Wände 
geschmiert werden. 
 
Pausenverkauf 
 

Der Pausenverkauf befindet sich im Erdgeschoss des Aulagebäudes (Ê „Aulagebäude“). 
Dort verkauft Dir Frau Gollnisch Brotzeiten und Snacks in allen Pausen. Du wirst 
schneller dein Essen bekommen, wenn Du nicht drängelst, sondern Dich in der Reihe 
anstellst. 
 
Probealarm 
 

Feueralarm wird in der Regel einmal im Schuljahr durchgeführt. Pläne zu den 
Fluchtwegen hängen in jedem Klassenzimmer. Bei Ertönen des Signals muss den 
Anweisungen der Lehrkraft unbedingt Folge geleistet werden und sofort das Schulhaus 
verlassen werden. Die Klassensprecher nehmen im Fall eines Alarms das Absentenheft 
mit und haken ab, ob alle Kinder am Sammelplatz sind (Ê „Fluchtplan“). 
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Probleme 
 

Fühlst Du Dich einmal ungerecht behandelt, solltest Du am besten selbst (oder aber 
auch Deine Eltern) das Gespräch suchen, um die Situation zu verbessern. Wenn wir über 
Probleme nicht sprechen, können wir sie auch nicht lösen. Manchmal werden Probleme 
sogar noch größer, wenn man sie unter den Teppich kehrt. Einen Wegweiser, um 
Probleme auf die richtige Art und Weise zu lösen, findest Du in dieser Mappe. 
 
Projekttage 
 

In der letzten Schulwoche vor den Sommerferien finden an zwei Tagen Projekttage 
statt. Anstelle von Unterricht führen die Klassen eigene Klassenprojekte durch.  
 
Qualifikationsphase 
 

Ê „Oberstufe“ 
 
Schließfächer 
 

Du hast die Möglichkeit, Deine persönlichen Sachen in ein Schließfach im Keller (Ê 
„Aulagebäude“) und an verschiedenen anderen Orten im Schulhaus einzusperren. Deine 
Eltern müssen dieses Schließfach anmieten. Weitere Informationen erhältst Du im 
Sekretariat (Ê „Sekretariat“) und unter www.euroboxkg.de.  
 
Schneeballwerfen 
 

... ist auf dem Schulgelände strengstens untersagt. Die Gefahr, dass sich jemand 
verletzt, ist nämlich zu groß. Schneemannbauen dagegen ist erlaubt. Schneeballwerfen 
wird in der Regel mit Verweis geahndet.  
 
Schüleraustausch 
 

Das Camerloher pflegt einen Schüleraustausch mit Schulen in Rovigo in Italien und in 
Bristol in England. Die Schüler, die daran teilnehmen gehen dort für ca. eine Woche in 
die Schule und nehmen im Gegenzug Schülerinnen und Schüler bei sich auf, die uns am 
Camerloher besuchen. 
 
Schüler-Coaches 
 

Bei der Hausaufgabenbetreuung (Ê „Offene Ganztagsschule“) werden die Mitarbeiter 
der Caritas durch speziell ausgebildete Schülerinnen und Schüler der 9.-11. Klassen, die 
Schüler-Coaches, unterstützt. 
 
Schülersprecher 
 

Drei Schülersprecher vertreten alle Schülerinnen und Schüler unserer Schule. Sie 
werden zum Schuljahresanfang von den Klassensprechern aller Klassen gewählt. Sie 
organisieren die SMV (Ê „SMV“) und sind im Schulforum (Ê „Schulforum“) vertreten. 
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Schülerzeitung 
 

Unsere Schülerzeitung heißt „Camerjäger“. Sie erscheint ein- bis zweimal im Jahr. Wer 
mitmachen will, wendet sich an Frau Eckl. 
 
Schulbücher 
 

Schulbücher bzw. Lehrbücher bekommst Du von der Schule gestellt. Es wird erwartet, 
dass Du sie einbindest und sorgfältig behandelst, denn sie sind teuer und müssen noch 
von den Schülern der nächsten Klasse benutzt werden. Von Dir beschädigte oder 
verloren gegangene Bücher müssen Deine Eltern ersetzen Die Bücherei für unsere 
Schulbücher findest Du im Keller des Hauptgebäudes. Frau Trapp ist für die sog. 
Lehrmittelbücherei verantwortlich. 
 
Schulforum 
 

Das Schulforum ist ein Gremium, zu deren Mitgliedern die Schulleiterin, die gewählten 
Schülersprecher, gewählte Lehrkräfte und Mitglieder des Elternbeirats gehören. Sie 
beraten viermal im Schuljahr über Fragen, die Schülerinnen und Schüler, Eltern und 
Lehrkräfte in gleicher Weise betreffen. 
 
Schulgelände 
 

Das Schulgelände umfasst neben allen Gebäuden den Bereich vom Pausenhof über die 
Zwischenhöfe im Klassenzimmertrakt, die Freiflächen um die Sporthalle und das 
Aulagebäude (Ê „Aulagebäude“) sowie den Lehrerparkplatz (Ê „Lehrerparkplatz“). 
Nicht erlaubt ist der Aufenthalt in den Pausen im Klassenzimmer und auf dem 
Lehrerparkplatz. Ein Verlassen des Schulgeländes während des Unterrichts bzw. in den 
Pausen ist nicht gestattet. 
 
Schulgemeinschaft 
 

In unserer Schulgemeinschaft legen wir großen Wert auf Freundlichkeit, Höflichkeit, 
Pünktlichkeit, auf Offenheit, Toleranz, Rücksicht und gegenseitigen Respekt. Eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit ist eine wichtige Voraussetzung für eine gut 
funktionierende Schulgemeinschaft, in dem sich alle wohlfühlen. 
 
Schulgottesdienste 
 

Schulgottesdienste finden zu Schuljahresbeginn, vor den Weihnachts- und Osterferien 
und am Ende eines jeden Schuljahres statt. 
 
Schulsanitäter 
 

Schulsanitäter sind Schülerinnen und Schüler meist ab der 10. Klasse, die in Erster 
Hilfe ausgebildet sind und Dich bei kleinen Notfällen verarzten können. In diesem Fall 
solltest Du Dich an das Sekretariat (Ê „Sekretariat“) wenden.  
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Sekretariat 
 

Unsere Sekretärinnen Frau Gross, Frau Hiller, Frau Rudolph und Frau Schüller sind Dir 
gerne behilflich. Herr Fuhrich kümmert sich v.a. um Fahrten und um alles, was mit Geld 
zu tun hat. 
 
SMV 
 

SMV heißt Schülermitverantwortung. Zur SMV gehören alle Klassensprecherinnen bzw. 
Klassensprecher und die drei Schülersprecherinnen bzw. Schülersprecher. Es haben 
jedoch alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, sich in Arbeitskreisen (Ê „AK / 
Arbeitskreis“) oder bei der Organisation von Veranstaltungen an der SMV-Arbeit zu 
beteiligen. Das SMV-Seminar findet einmal im Schuljahr statt. Dann treffen sich alle 
Mitglieder der SMV und planen ihre Aktionen wie z.B. das Sommerfest (Ê 
„Sommerfest“).  
 
Sommerfest 
 

Das Sommerfest ist am Camerloher unser traditioneller Abschluss des Schuljahres, zu 
dem alle Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrkräfte und Freunde des Camerloher-
Gymnasiums kommen. Jedes Jahr unter einem neuen Motto findet es immer in der 
letzten vollen Schulwoche statt. 
 
Spicken 
 

Wenn Du unerlaubt während eines Leistungsnachweises zum Nachbarn auf sein Blatt 
schaust oder auf einen Spickzettel, versuchst Du mit unerlaubten Hilfsmitteln Deine 
Lücken zu vertuschen. Schon der Versuch wird mit Note 6 geahndet. 
 
Sprechstunden 
 

Es gibt wöchentliche Sprechstunden der Lehrkräfte, in denen Deine Eltern sich über 
Dein Verhalten, Deine Mitarbeit und Deine Leistungen informieren können. Sie werden 
am Schuljahresanfang in den Camerloher News (Ê „Camerloher News“) und auf der 
Homepage (Ê „Homepage“) bekannt gegeben. Deine Eltern können auch telefonisch oder 
per E-Mail mit der Lehrkraft in Kommunikation treten und einen Sprechtermin 
vereinbaren. 
 
Stegreifaufgabe 
 

Sie wird auch Ex(temporale) genannt. Eine Stegreifaufgabe ist eine unangekündigte, 
schriftliche Abfrage der ganzen Klasse über den Stoff der letzten oder der letzten 
beiden Stunden. Die erreichte Note zählt zu den mündlichen Leistungen (sog. kleine 
Leistungsnachweise). 
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Tafeldienst 
 

Es gibt in jeder Klasse einen Tafeldienst. Nach einem Plan sind immer zwei Schülerinnen 
bzw. Schüler für eine Woche für die Sauberkeit der Tafel und das Vorhandensein von 
Kreide verantwortlich. Eine sauber gewischte Tafel kommt allen Schülerinnen und 
Schülern zu Gute. 
 
Taschengewicht 
 

Das häufig beklagte hohe Gewicht der Schultaschen ist oft ein Problem. Achte bitte 
darauf, dass Du Deine Tasche für den nächsten Unterrichtstag immer neu packst und so 
nur das wirklich für den Tag Notwendige mitnimmst (Ê „Atlas“). Überlege Dir zudem 
gut, wie viele Mäppchen mit Bunt- und Filzstiften Du dabei haben musst. Sie haben 
nämlich viel Gewicht und für den Unterricht reicht ein Federmäppchen.  
 
Telefonieren 
 

Bei Notfällen kannst Du im Sekretariat telefonieren. Die Handybenutzung ist auf dem 
Schulgelände jedoch verboten. Das Handy muss auch immer ausgeschaltet bleiben. 
 
Tests 
 

Ê „Jahrgangsstufentests“   
 
Tutoren 
 

Tutoren sind Schüler aus der 10. Jahrgangsstufe, die sich intensiv um Euch in der 5. 
Jahrgangsstufe kümmern und mit euch verschiedene Aktivitäten unternehmen. Sie 
helfen Euch bei der Eingewöhnung an unserer Schule und im Schulalltag. Frau Flexeder 
betreut die Tutoren. 
 
Unbeschwert 
 

... kann der Besuch des Gymnasiums nicht immer sein, denn Schule verlangt auch Fleiß, 
Ausdauer und Lernbereitschaft.  
 
Unfall 
 

Innerhalb des Schulgeländes und auf Deinem unmittelbaren Schulweg bist Du über die 
gesetzliche Schülerunfallversicherung versichert. Im Falle eines Unfalls, der einen 
Arztbesuch notwendig macht, ist dem Arzt mitzuteilen, dass es sich um einen 
Schulunfall handelt. 
 
Unterstufe 
 

Die Unterstufe umfasst die 5. bis 7. Jahrgangsstufe (Ê „Mittelstufe“ / „Oberstufe“). 
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Verbindungslehrer 
 

Es gibt zwei Verbindungslehrkräfte, eine für die Unterstufe und eine für die 
Mittelstufe. Sie werden von der Klassensprecherversammlung jeweils für ein Jahr 
gewählt. Die Verbindungslehrkräfte vermitteln bei Schwierigkeiten zwischen Schülern 
untereinander und zwischen Schüler und Lehrer. Sie arbeiten eng mit der SMV (Ê 
„SMV“) zusammen und unterstützen die SMV bei der Organisation von Veranstaltungen. 
 
Vertretungspläne 
 

Die Vertretungspläne werden auf dem Bildschirm in der Vitrine direkt beim Eingang ins 
Hauptgebäude angezeigt. Im ersten Stock im Übergangsbereich vom Hauptgebäude zum 
Klassenzimmertrakt und im Aulagebäude (Ê „Aulagebäude“) hängt jeweils ein weiterer 
Monitor, auf dem Du ebenfalls den Vertretungsplan lesen kannst. Aus dem 
Vertretungsplan kannst Du am Vortag oder am Morgen erkennen, welche 
Unterrichtsstunden ausfallen, vertreten oder zeitlich bzw. räumlich verlegt werden. 
Schau zuverlässig jeden Tag in der Früh und vor dem Nachhausegehen, damit Du über 
alle Neuigkeiten informiert bist! 
 
Vertretungsstunden 
 

Ist eine Lehrkraft erkrankt oder mit einer anderen Klasse auf Unterrichtsfahrt 
unterwegs, kommt eine andere Lehrkraft als Vertretung in die Stunde. Welche 
Lehrkraft nicht da ist und wer dafür in Deine Klasse kommt, siehst du am Morgen auf 
dem Vertretungsplan (Ê „Vertretungspläne“). Vertretungsstunden sind keine 
Freistunden! 
 
Verweis 
 

Der Verweis ist eine Ordnungsmaßnahme am Gymnasium. Ein unerlaubtes Verhalten 
einer Schülerin oder eines Schülers wird mit einem Verweis vom Lehrer gerügt. Der 
Lehrer erklärt auf dem Verweis den Grund für die Rüge und schickt den Brief per Post 
an die Eltern, die ihn unterschreiben müssen und der Lehrkraft zurückgeben müssen. 
Verweise werden auch in den Notenbogen eingetragen. Du bekommst z.B. einen Verweis, 
wenn Du trotz Ermahnens nicht aufhörst, den Unterricht zu stören. Die meisten 
Schülerinnen und Schüler benehmen sich aber so gut, dass sie nie einen Verweis 
erhalten.  
 
Wahlunterricht 
 

Am Anfang jedes Schuljahres wird bekannt gegeben, welchen Wahlunterricht Du 
zusätzlich zum Unterricht auswählen kannst. Dafür musst Du Dich beim zuständigen 
Lehrer melden oder an einem Vorbesprechungstermin teilnehmen. Wahlunterricht 
findet immer am Nachmittag statt. 
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Wandertag 
 

Im Schuljahr finden zwei Wandertage statt: zu Beginn im September/Oktober und am 
vorletzten Schultag im Juli. An diesem Wandertag geht normalerweise die 
Klassenleiterin bzw. der Klassenleiter und die stellvertretende Klassenleiterin bzw. der 
stellvertretende Klassenleiter mit. 
 
Wettbewerbe 
 

... gibt es enorm viele in einem Schuljahr und Du kannst teilnehmen - z. B. bei „Jugend 
forscht“, „Jugend musiziert“, Fremdsprachenwettbewerben, im Europäischen 
Wettbewerb, Vorlesewettbewerb, Känguru-Wettwerb etc. Trau Dich! 
 
Zeugnis 
 

Zeugnisse gibt es im Februar als Zwischenzeugnis und am Schuljahresende als 
Jahreszeugnis. Alle großen und kleinen Leistungsnachweise zusammen ergeben die 
Einzelnote für jedes Fach. Mit ausreichenden Noten darfst Du in die nächsthöhere 
Jahrgangsstufe vorrücken. Bei besonders guten Noten und charakteristischen 
Eigenschaften kannst du – nach Genehmigung der Lehrerkonferenz – eine 
Jahrgangsstufe überspringen. Bei zwei Fünfen oder einer Sechs musst Du die Klasse 
wiederholen, es sei denn, die Lehrerkonferenz erlaubt Dir in besonderen 
Ausnahmefällen ein Vorrücken auf Probe. Über Einzelheiten informiert Dich Deine 
Klassenleiterin bzw. Dein Klassenleiter.  
 
Zfu 
 

Zfu steht für „Zeit für uns als Schulgemeinschaft“ und ist alle drei bis vier Wochen 
eine Unterrichtsstunde, in der die Schüler die Gelegenheit erhalten, gemeinsam 
Organisatorisches zu besprechen, Klassen- und Unterrichtsprojekte vorzubereiten, 
über Klassenregeln und Wandertagsziele abzustimmen und dabei zu lernen, in 
respektvollem, fairem Umgang miteinander zu diskutieren und Lösungen zu erarbeiten 
(Ê „Klassengemeinschaft“). 
 
Zfu-Moderatoren 
 

Zu Beginn des Jahres werden zwei aus deiner Klasse bestimmt, die sich um die 
Vorbereitung und Durchführung der Zfu-Stunden kümmern. Sie sammeln Themen und 
leiten das Gespräch. Wie das geht, lernen sie in einer Schulung. Ein Fachlehrer 
unterstützt sie bei ihren Aufgaben.  
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